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Neujahrsbrunch und  
neues Zeichen

Jobmesse der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka

Großer Kinderfasching in  
der Stocksporthalle

Seite  3,6 Seite 9

Seite 8,9

Seite 18

Mit einem tollen Fest feier-
ten 400 Gäste die Geburts-
stunde unserer Gemeinde. 
Auch unser neues Zeichen 
wurde präsentiert.

Am 31. Jänner findet der 
Familientag der weit über 
unsere Grenzen bekannten 
Jobmesse statt. Wieder mit 
attraktiven Ausstellern.

Am 25. Jänner steigt der 
Kinderfasching 2015 in der 
Stocksporthalle mit vie-
len Attraktionen und jeder 
Menge Faschingsnarren.

Mein Sommer 
in Seiersberg-Pirka

sommerkinderkrippe
sommerkindergarten

sommerbetreuung
sommerferienaktion

sommersprachmusical

Kein Sticker?
Einfach im 

Gemeindeamt
abholen.

Im Jänner werden rund 80% der Sommerurlaubspläne fixiert. Während der langen Sommerferien muss aber 
auch für die restliche Zeit, in der die Eltern keinen Urlaub haben, geplant werden, um den Familien einen 
entspannten Urlaub und den Kindern eine bestmögliche Betreuung ermöglichen zu können.
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Auf in die Zukunft 

Regierungskommissär 
Werner Baumann

Grenz- und parteiübergreifend 
haben wir den Bürgerwillen umge-
setzt und Wort gehalten. Es wurde 
viel erreicht, es gibt viel zu tun – 
packen wir es gemeinsam an!

Ein neues Zeichen für  
Seiersberg-Pirka
Regierungskommissär präsentierte das neue Logo der 
Gemeinde im Rahmen des Neujahrsbrunches.

Wir haben uns 
auch lange 
Gedanken da-

rüber gemacht, wie 
unser zukünftiges 
Logo aussehen soll“, 
sagte Regierungs-
kommissär Werner 
Baumann im Rahmen 
des Neujahrsbrun-
ches der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka in 
der KUSS-Halle.  „Da-
bei war es uns wichtig, 
dass kein Symbol un-
serer beiden Wappen 
verloren geht und im 
neuen Zeichen die 
Spuren unserer Ver-
gangenheit weiter  Be-
stand haben“, so Bau-
mann weiter.
Dazu wurden die Kin-
der der beiden Volks-
schulen im Rahmen ei-
nes Projektes gebeten, 
frei nach ihrer Fantasie 
ein Zeichen für unsere 
Gemeinde zu entwer-
fen. Das Ziel dabei war, 
dass schon die Jüngs-
ten das Zeichen ihrer 
Zukunft mitgestalten 

können. Aus vielen Entwür-
fen und tollen Ideen ist so das 
neue Zeichen der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka entstanden. 
Logo und kein Wappen
Grundsätzlich ist es einer 
Gemeinde nicht erlaubt, 
selbstständig ein Wappen zu 
gestalten – was aber erlaubt 
ist, ist ein eigenes  Symbol zu 
gestalten. Dabei stand das 
Bestreben im Vordergrund, 
schon jetzt ein Zeichen zu ge-
stalten, welches dem zukünf-
tigen Wappen nahekommen 

kann und sollte. 
Keine teure Werbeagentur
Den Verantwortlichen war es 
wichtig, dass dafür nicht tau-
sende Euro an Steuergeldern 
für eine teure Werbeagentur 
ausgeben werden, so ist das 
Schulprojekt entstanden. Die 
viele Arbeit unserer Kleinsten 
ist aber trotzdem nicht unbe-
lohnt geblieben und so freu-
ten sich die Künstler über ein 
buntes T-Shirt mit ihrem Ge-
meindezeichen als Geschenk.

Es gab viel zu tun 
in den letzten Wo-
chen, Monaten 

und Jahren, seit der 
Entschluss der beiden 
Landeshauptleute 
bekannt wurde, dass 
Seiersberg und Pirka 
zusammengelegt wer-
den. Die Entscheidung 
kam überraschend, da 
zwei eigenständigen 
und gesunden Ge-
meinden vorgeschrie-
ben wurde zu fusio-
nieren. 

Gemeinsame Vergan-
genheit – gemeinsame 
Zukunft
„Auf den zweiten 
Blick war die Verwun-
derung dann schon 
kleiner“, so Regie-
rungskommissär Bau-
mann, „denn wenn 
wir uns erinnern, wie 
eng die Gemeinden 
in der Vergangenheit 
zusammengearbeitet 
haben und für den 
Bürger da waren, wur-
de klar, dass das auch 
in Zukunft gut für alle 
Bürgerinnen und Bür-

ger sein wird. Generationen 
von Schülern aus Seiersberg 
und Pirka teilten den ge-
meinsamen Schulweg nach 
Seiersberg. Geheiratet wurde  
ebenfalls schon immer und 
grenzübergreifend an einem 
Ort. Und auch sonst gibt es 
viel mehr Verbindendes als 
Trennendes. „Wir teilen auch 
dieselben Sorgen, wenn es 
um den Verkehr geht, den 
wir aus den Ortskernen und 
Wohngebieten verdrängen 
wollen – nicht zuletzt, weil 
das Gemeindegebiet von tau-
senden Pendlern in Richtung 
Graz täglich durchquert wird“, 
so Baumann weiter.
Grenz- und parteiübergreifende 
Koalition für die Gemeinde
„Wir haben uns zusammenge-
setzt und zusammengerauft. 
Wie es in einer Ehe oftmals 
vorkommt. In den politischen 
Arbeitsgruppen wurde stun-
den- und nächtelang über alle 
Parteigrenzen hinweg disku-
tiert und verhandelt. 
Dabei gab es wiederum eine 
große Gemeinsamkeit, denn 
auch wenn man bei dem ei-
nen oder anderen Punkt eine 
unterschiedliche Auffassung 

hatte, verfolgten wir immer 
dasselbe Ziel: Wir wollen Sei-
ersberg-Pirka für die Bürger 
lebenswerter machen“, erin-
nert sich Werner Baumann.
Seriös und unvoreingenom-
men das Beste für die Bür-
ger auszuarbeiten, dann alle 
Bürgerinnen und Bürger zur 
Wahlurne zu bitten und vor-
behaltlos das umzusetzen, 
was vorher versprochen wur-
de, war der Plan der partei- 
und grenzübergreifenden Ko-
alition für die Zukunft.

Bürgerwille umgesetzt
Das Ergebnis der Volksbefra-
gung 2013 machte deutlich, 
dass auch die Bürgerinnen 
und Bürger einer Fusion posi-
tiv gegenüberstehen und so 
sagten  Seiersberg und Pirka  
bereits im September 2013 
„ja“ zueinander und erteilten 
den Gemeindeverantwort-
lichen  den Auftrag, anzu-
packen und nicht gegen die 
Fusion zu wettern oder mit 

aussichtslosen Klagen kost-
bare Zeit zu verschwenden. 
„Heute bin ich stolz, sagen 
zu können: Wir haben Wort 
gehalten. Die Gebühren und 
Tarife sind an das jeweils bür-
gerfreundlichere Konzept an-
gepasst, der öffentliche Ver-
kehr wurde bereits ausgebaut 
und die Gemeindeleistungen 
erhöht. Es freut mich, dass es 
gelungen ist, auch das Öffi-Ti-
cket umzusetzen und damit 
neben den vielen sozialen 
Förderungen die Geldbörsen 
weiter zu entlasten“, so Wer-
ner Baumann.
Weiterhin oberstes Ziel sei es, 
so der Regierungskommissär, 
nicht die Statistik der reichs-
ten Gemeinde der Steiermark 
anzuführen, sondern als Sei-
ersberg-Pirka auf der Liste der 
lebenswertesten Gemeinden 
ganz oben zu stehen.  „Si-
cher“, räumt Werner Baumann 
ebenso kritisch ein, „wir ha-
ben da und dort mehr Prob-
leme als andere Gemeinden, 

wenn wir zum Beispiel an den 
Verkehr denken – wir haben 
aber auch die Kraft, in Zukunft 
noch mehr zu schaffen  und 
niemand wird uns dabei auf-
halten, noch besser zu wer-
den“, so der Regierungskom-
missär unserer Gemeinde.

Nicht vergessen wurde bei 
der Ansprache des Regie-
rungskommissärs, den  Mitar-
beitern und den Mitgliedern 
der politischen Arbeitsgruppe 
zu danken, die es gemeinsam 
möglich gemacht haben, dass 
man mit 01.01.2015 bereits 
gemeinsam starten konnte, 
während andere erst jetzt den 
großen Aufwand hinter einer 
Fusion erkennen und der Ar-
beit hinterher laufen. 

Abschließend stellte Wer-
ner Baumann fest: „Wir in 
Seiersberg-Pirka haben zu-
sammengehalten, haben die 
Entscheidung der Landes-
hauptleute angenommen, 
unsere Bürgerinnen und Bür-
ger befragt und  zu arbeiten 
begonnen. Wir haben viel 
erreicht, es gibt aber noch 
viel zu tun – packen wir es ge-
meinsam an!“

Auszüge der Rede des Regierungskommissärs anlässlich 
der Geburtsstunde der Gemeinde Seiersberg-Pirka

Mit 1. Jänner wurde aus zwei eigenständigen Gemeinden 
eine starke neue.  Wir sind Seiersberg-Pirka.

Aus vielen hunderten Ideen 
von Volksschulkindern ent-
stand das neue Zeichen für 
unsere Großgemeinde
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So können Sie Ihr Ge-
meindeamt erreichen

Für die Einbringung von 
Anträgen, Gesuchen, An-
zeigen, Beschwerden und 

sonstigen Mitteilungen an 
die Gemeinde Seiersberg-Pir-
ka werden gemäß § 13 Abs. 

2 Allgemeines Verwaltungs-
verfahrensgesetz 1991, AVG 
(ausschließlich) folgende 
technische Möglichkeiten 
und Adressen bestimmt:

Umweltkalender  
2015

Do 1 Neujahr

Fr 2
Sa 3 ASZ geöff. 7:15-12:00

Biomüll Pirka
So 4
Mo 5
Di 6 Heilige drei Könige

Mi 7 Biomüll Seiersberg
Do 8 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg
Fr 9 Papier Neuseiersberg
Sa 10 Leichtfr. Seiersberg
So 11
Mo 12 Restmüll Pirka 1
Di 13 Restmüll Pirka 2
Mi 14
Do 15 Biomüll Pirka
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 Papier Pirka 1
Di 20 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2
Mi 21 Restmüll Neuseiersb.
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26
Di 27
Mi 28
Do 29 Biomüll Pirka
Fr 30
Sa 31

So 1
Mo 2 
Di 3 Biomüll Seiersberg
Mi 4 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersber.
Do 5 Papier Neuseiersberg
Fr 6
Sa 7 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 8
Mo 9 Restmüll Pirka 1
Di 10 Restmüll Pirka 2

Leichtfraktion Pirka
Mi 11
Do 12 Biomüll Pirka
Fr 13
Sa 14 Leichtfr. Seiersberg
So 15
Mo 16
Di 17 Biomüll Seiersberg
Mi 18 Restmüll Neuseiersb.
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23
Di 24
Mi 25
Do 26 Biomüll Pirka
Fr 27
Sa 28

So 1
Mo 2 Papier Pirka 1
Di 3 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2
Mi 4 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg
Do 5 Papier Neuseiersberg
Fr 6
Sa 7 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 8
Mo 9 Restmüll Pirka 1
Di 10 Restmüll Pirka 2
Mi 11
Do 12 Biomüll Pirka
Fr 13
Sa 14 Leichtfr. Seiersberg
So 15
Mo 16
Di 17 Biomüll Seiersberg
Mi 18 Restmüll Neuseiersb.
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23
Di 24 Leichtfraktion Pirka
Mi 25
Do 26 Biomüll Pirka
Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30
Di 31 Biomüll Seiersberg

Mi 1 Restmüll Seiersberg
Papier Seiersberg

Do 2 Papier Neuseiersberg
Fr 3 Karfreitag

Sa 4 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 5 Ostersonntag

Mo 6 Ostermontag

Di 7 Restmüll Pirka 1*
Mi 8 Restmüll Pirka 2*
Do 9 Biomüll Pirka
Fr 10
Sa 11 Leichtfr. Seiersberg
So 12
Mo 13 Papier Pirka 1
Di 14 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2
Mi 15 Restmüll Neuseiersb.
Do 16
Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20
Di 21 Biomüll Seiersberg
Mi 22
Do 23 Biomüll Pirka
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27
Di 28 Bio Seiersb. m. Reinigung

Mi 29 Restmüll Seiersberg
Papier Seiersberg

Do 30 Papier Neuseiersberg

Mo 1 Restmüll Pirka 1
Di 2 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2
Mi 3
Do 4 Fronleichnam

Fr 5
Sa 6 ASZ geöff. 7:15-12:00

Biomüll Pirka
So 7
Mo 8
Di 9 Biomüll Seiersberg
Mi 10 Restmüll Neuseiersb.
Do 11 Biomüll Pirka m. Reinigung

Fr 12
Sa 13 Leichtfr. Seiersberg
So 14
Mo 15
Di 16 Biomüll Seiersberg

Leichtfraktion Pirka
Mi 17
Do 18 Biomüll Pirka
Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22
Di 23 Biomüll Seiersberg
Mi 24 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg
Do 25 Biomüll Pirka

Papier Neuseiersberg
Fr 16
Sa 27
So 28
Mo 29 Restmüll Pirka 1
Di 30 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Fr 1 Staatsfeiertag

Sa 2 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 3
Mo 4 Restmüll Pirka 1
Di 5 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2
Leichtfraktion Pirka

Mi 6
Do 7 Biomüll Pirka
Fr 8
Sa 9 Leichtfr. Seiersberg
So 10
Mo 11
Di 12 Biomüll Seiersberg
Mi 13 Restmüll Neuseiersb.
Do 14 Christi Himmelfahrt

Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18
Di 19 Biomüll Seiersberg
Mi 20
Do 21 Biomüll Pirka
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 Pfingstmontag

Di 26 Papier Pirka 1+2
Mi 27 Biomüll Seiersberg
Do 28 Restmüll Seiersberg

Biomüll Pirka
Papier Seiersberg

Fr 29 Papier Neuseiersberg
Sa 30
So 31

Umweltkalender 2015
der Gemeinde Seiersberg-Pirka

JuniMaiAprilMärzFebruarJänner

Feldkirchnerstraße 96
8054 Seiersberg

Öffnungszeiten:
Dienstags: 7:15 - 18:00 Uhr

Donnerstags: 7:15 - 12:00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von:  
  7:15 - 12:00 Uhr

Kontakt:
Tel.:   0316 28 21 11 56

Mail:   asz@seiersberg-pirka.gv.at
Web: asz.seiersberg-pirka.gv.at

Altstoffsammelzentrum

Abgaberegion

Bitte beachten Sie, dass alle 
vier Entsorgungsgebiete 

auf diesem Kalender dargestellt 
werden. Unterteilt wird in die Be-
reiche Pirka 1 und Pirka 2 sowie 
Seiersberg, Gedersberg, Mantscha 
und Neuseiersberg. 
Die Auflistung welche Straße in 
Pirka zu welchem Bereich gehört 
entnehmen Sie bitte dem Gemein-
dekurier. Eine natürliche Trennung 
zwischen dem Bereich Seiersberg, 
Gedersberg, Mantscha und Neusei-
ersberg stellt die A9 Pyhrnauto-
bahn dar. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerservice der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka: 0316 28 21 11.

Den gesamten Umweltkalender finden Sie auch 
auf www.gemeindekurier.at

Amtswege rasch und einfach erledigen.
Kostenfreie Registrierung und Nutzung.

Die Handy-Signatur ist die 
elektronische Unterschrift, 
die mit dem Mobiltelefon 

geleistet wird. Das Handy wird 
somit zum virtuellen Ausweis im 
Internet, mit dem man auch Do-
kumente oder Rechnungen digi-
tal unterschreiben kann.

Die Handy-Signatur kann sowohl 
BürgerInnen als auch Unterneh-
merInnen zeitintensive Behör-
dengänge ersparen. 

Der österreichische Amtshelfer 
„help.gv.at“ bietet zusammen 
mit zahlreichen Partnerbehör-
den wie der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka die Möglichkeit, 
Amtswege per Mausklick zu 
erledigen: Arbeitnehmerveran-
lagung und Steuererklärung mit-
tels FinanzOnline, Versicherungs-
datenabfrage, Beantragung von 

Pension und Kindergeld bei der 
Sozialversicherung, Strafregister-
auszug oder Meldebestätigung 
sind nur einige der Amtswege, 
die online von zu Hause mittels 
Mobiltelefon erledigt werden 
können. Elektronische Doku-
mente sind durch die Signatur 
rechtlich genauso gültig wie ei-
genhändig unterschriebene Pa-
pierdokumente.

Die Handy-Signatur funktioniert 
mit allen Mobiltelefonen und ist 
kostenlos im Gemeindeamt Sei-
ersberg-Pirka zu registrieren. Zur 
Registrierung werden lediglich 
ein Mobiltelefon mit SMS-Funk-
tion und ein amtlicher Lichtbild-
ausweis benötigt.
Eine vollständige Liste der An-
wendungen finden Sie auf www.
handy-signatur.at

Handy-Signatur  
im Gemeindeamt  
gratis registrieren

Facebook-Fanpage
Jetzt Seite „liken“ und 
immer top informiert 
sein.
facebook.com/Seiersberg

Kurzvideo von  
Seiersberg-Pirka
Nachschauen ist auf  Youtube  
jederzeit möglich.

Anlässlich der Gemeinde-
fusion wurde mit dem 
Regionalfernsehsender 

Kanal3 ein Kurzvideo von Sei-
ersberg-Pirka gedreht. In dem 
knapp 3:30 Minuten langen 
Informationsfilm werden inte-
ressante Themen wie Verkehr, 
Bildung und Soziales ange-
sprochen und Zukunftsvisio-

nen präsentiert. Dabei wird die 
Komplexität der Strukturreform 
erkennbar und der wichtige 
Schritt, offen auf das Thema 
zuzugehen und mit den Ar-
beiten zu beginnen, anstatt zu 
blockieren, deutlich. Alle Inter-
essierten können den Film auch 
auf der Gemeindehomepage 
„nachsehen“.

Per Telefon* & Fax
*während der Parteienöffnungszeiten

Per Mail 
gde@seiersberg-pirka.gv.at

Per Social Media 
facebook.com/seiersberg

Persönlich & per Post
während der Parteienöffnungszeiten

Gemeindeamt Seiersberg-Pirka
Feldkirchner Straße 21,  
8054 Seiersberg-Pirka

Gemeindeamt Seiersberg-Pirka
Tel.: 0316 28 21 11
Fax: 0316 28 21 11 66

Folgende Dateitypen können angenommen werden:

E-Mail	 MSG	 *.eml
Dokument	 PDF ab Version 1.35	 *.pdf
	 MS Word ab 2000	 *.doc, *.docx
	 MS Excel ab 2000	 *.xls, *.xlsx
	 MS Powerpoint	 *.ppt, *.pptx
	 Open Document	 *.odt
Grafik	 JPEG	 *.jpg, *.jpeg, *.jpe
	 BMP	 *.bmp
	 TIFF	 *.tif, *.tiff
	 PNG	 *.png
Html	 text/html	 *.htm, *.html
Komprimierung	 *.zip

Bürgerservicestelle Pirka
Hauptstraße 39,
8054 Seiersberg-Pirka

Bürgerservicestelle Pirka
Tel.: 0316 28 15 57
Fax: 0316 28 15 57 33
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Starten wir gemeinsam durch

Neujahrsempfang für 
Seiersberg-Pirka
Mit einem geselligen Neujahrsbrunch startete unsere junge Gemeinde in das 
erste Jahr. Rund 400 Gäste feierten gemeinsam und stimmten sogar gemein-
sam ein Geburtstagsständchen an.

Hunderte  Fotos auch auf der Gemeindehomepage www.gemeindekurier.at

Bis auf den letzten der 
400 Plätze war die 
KUSS-Halle anlässlich 

der offiziellen Geburtstags-
feier der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka am 6.1.2015 
besetzt. Kurzweilig und 
informativ gestaltete sich 
so der Dreikönigstag in der 
jungen Gemeinde. Gestartet 
wurde mit Klängen des Mu-
sikvereins Seiersberg-Pir-
ka, bevor der Entertainer 
und Sänger Chris Oliver die 
Gäste begrüßte und den 
ehemaligen Bürgermeister 
von Seiersberg, Hausherren 
und Regierungskommissär 
Werner Baumann, auf die 
Bühne bat. Feierlich und 
mit eindrucksvollen Wor-
ten skizzierte das Gemein-
deoberhaupt den Weg der 
Gemeinde im Strukturpro-
zess. Von der anfänglichen 
Überraschung über die 
Entscheidung des Landes 
bis zur Arbeit und den stun-
denlangen Sitzungen war 
ebenso zu hören wie von 
dem positiven Ergebnis der 

Volksbefragung und dem 
damit verbundenen klaren 
Auftrag der Bürgerinnen 
und Bürger, gemeinsam das 
Beste für alle zu erreichen. 
Die Bilanz kann sich dabei 
allemal sehen lassen und so 
resümierte Baumann stolz: 
„Wir haben Wort gehalten!“ 
Gebühren wurden an den 
jeweils niedrigeren Tarif an-
gepasst und Änderungen 
zum Vorteil der Bürgerin-
nen und Bürger umgesetzt. 
Nach tosendem Applaus 
und Anerkennung der Ar-
beit präsentierte der Regie-
rungskommissär auch das 
neue Zeichen der Gemein-
de. Zur Aufführung eines 
Kurzfilmes, welcher aktuell 
im Fernsehsender „Kanal 
3“ zu sehen ist, kam es auf-
grund eines technischen 
Defektes nicht. Im Internet 
und auf Facebook haben In-
teressierte jedoch die Mög-
lichkeit, diesen nachzuse-
hen. Nach dem feierlichen 
Zapfenstreich durch Ka-
pellmeister Joachim Krott-

Regierungskommissär 
Werner Baumann

Ich freue mich, dass so viele Bür-
gerinnen und Bürger aus Sei-
ersberg-Pirka die Einladung an-
genommen und gemeinsam den 
Start in die Zukunft gefeiert haben.

maier und der obligaten 
Landeshymne wurde das 
Buffet eröffnet. Eine Viel-
zahl an Köstlichkeiten vom 
Restaurant Castello ließen 
sich die Gäste schmecken. 
Dazu wandelte der Ausnah-
mekünstler Chris Oliver auf 
den Spuren von Frank Sina-
tra und Sammy Davis junior. 
Gemeinsam wurde auch ein 
„Happy Birthday“ von den 
hunderten Gästen anläss-
lich des Geburtstages ange-
stimmt und eine swingvolle 
Geburtstagsparty gefeiert. 
Regierungskommissär Bau-
mann stellte klar, dass mit 
der Feier kein Schlusspunkt 
gesetzt, sondern ein Start-
schuss erfolgt ist. Die The-
men Verkehr, Bildung und 

Freizeit stehen dabei ganz 
oben auf der Agenda: „Wir 
haben viel erreicht, es gibt 
viel zu tun – packen wir es 
an“. Mehr Bilder der gelun-
genen Veranstaltung findet 
man auf www.gemeinde-
kurier.at oder auf der Fan-
page der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka auf Facebook.

Mehr Bilder ansehen?
Kein Problem, einfach Code 
mit Smartphone scannen:

Geeignete 
Apps finden 
Sie in Ihren 
App-Stores

Fo
to

s:
 M

ar
io

Su
dy
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Dass Kinder und Jugend-
liche in Seiersberg-Pirka  
gut aufgehoben sind, 

ist hinlänglich bekannt und 
zeigt sich unter anderem 
durch das bestehende, sehr 
umfangreiche Betreuungs-
angebot für große und klei-
ne Kinder.

Für jeden was dabei
Von der Krabbelstube für 
die ganz Kleinen über den 
Sommerkindergarten bis hin 

zur Sommerbetreuung für 
Schulkinder, der Ferienakti-
on und dem heuer erstmals 
veranstalteten English-Mu-
sical-Projekt, stellen die Be-
treuungsmöglichkeiten der 
Kinder während der Som-
merferien für Familien aus 
Seiersberg-Pirka ein breites 
Spektrum dar, das seines-
gleichen sucht. 

Infofolder aufgelegt
In den Kindergärten und den 

Schulen wird demnächst ein 
Flyer mit allen Sommeran-
geboten ausgeteilt, dem alle 
Detailinformationen ent-
nommen werden können. 
Vorfreude auf den Sommer
Eltern und Kinder können 
sich schon jetzt gemeinsam 
mit den Pädagogen der Ge-
meinde auf einen entspann-
ten und abwechslungsrei-
chen Sommer freuen.

Interaktive Infoplattform

Auf der Gemeindehome-
page wird zudem ein eige-
ner Bereich eingerichtet, in 
dem es ausschließlich um 
die Sommerbetreuungs-
möglichkeiten 2015 geht.

Kontaktinformationen und 
Details entnehmen Sie bitte 
den Informationen im unte-
ren Bereich.

(D)ein Sommer in  
Seiersberg-Pirka
Jänner und Februar gelten als  „Haupt-Urlaubsplanungsmonate“ in den Reisebüros. Höchste Zeit also, 
sich auch über Betreuungsangebote für unsere Kinder während der langen Sommerferien zu informie-
ren. In Seiersberg-Pirka gibt es dabei so viel Abwechslung und Spannung wie nirgendwo.

Englische Musicalwoche
Singst du gern?  Tanzt du gern?  Stehst du gern auf der Bühne? Während dieser 
Woche lernst du englische Texte und Lieder. Am Ende der Woche wird das Gelernte 
auf der Bühne als Musical vorgeführt. Auf Englisch, versteht sich!

Kontakt: Julia Sayer, Tel.: 0680 40 13 411

Kosten So gehts zur Anmeldung:

Juli
2014

Uhrzeit Anzahlung Altersklasse AnzahlZeitraum Standort

€ 90,- (inkl. MwSt.) inkl. Verp�egungGleich wie im Jahresbetrieb unter 
Berücksichtigung der Sozialsta�el

730-1800
Uhr

keine 8-12
Jahre

20
Plätze

20.7.-24.7. Volksschue
Seiersberg

Formular via QR-Code auf das 
Tablet downloaden

Anmeldeformular online unter:
sommer.gemeindekurier.at

Anmeldeformular vor Ort:
Gemeindeamt, Bürgerservicestelle

Kindergarten
Lustige und spannende Tage im Kindergarten. Das Fachpersonal der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka stellt professionelle Betreuung sicher und sorgt für Entlastung 
berufstätiger Eltern.
Kontakt: Renate Mark, Tel.: 0664 84 10 307

Kosten: So gehts zur Anmeldung:

2015
Uhrzeit Anzahlung AltersklasseZeitraum Standort

630-1700
Uhr

keine 3-6
Jahre

13.7.- 4.9.
min. 4 W.

Verläng. mög.

Kindergarten
Pirka

Formular via QR-Code auf das 
Tablet downloaden

Anmeldeformular online unter:
sommer.gemeindekurier.at

Anmeldeformular vor Ort:
Gemeindeamt, Bürgerservicestelle

Sommerbetreuung
Sinnvolle Freizeitgestaltung – bei Spiel und Spaß, Kreativität und Sport! Bis hin 
zu Ausflügen ist sicher auch für Ihr Kind das Passende dabei.

Kontakt: Oliva Szlamar, Tel.: 0664 85 70703

Kosten: So gehts zur Anmeldung:

Uhrzeit Anzahlung Altersklasse Anzahl Standort

700-1700
Uhr

keine 6-14
Jahre

40
p. Woche

Juli/SepJuli/Sep
2015

Zeitraum

Kindergarten
Heidenreich

Formular via QR-Code auf das 
Tablet downloaden

Anmeldeformular online unter:
sommer.gemeindekurier.at

Anmeldeformular vor Ort:
Gemeindeamt, Bürgerservicestelle

Ferienaktion
Erlebe mit Freunden gemeinsame Abenteuer in der Region Gnas. Eine Woche 
voller Abenteuer, Spaß und unvergesslicher Highlights erwartet Dich.
 
Kontakt: Mag. Sigrid Goriupp, Tel.: 0664 84 10 467

Kosten: So gehts zur Anmeldung:

Juli
2015

Uhrzeit Anzahlung Altersklasse AnzahlZeitraum Ort

Siehe 
Infoblatt 60,-

Euro (inkl. Mwstr)
6-12

Jahre
30

gesamt
13.7.-18.7. Gnas

Formular via QR-Code auf das 
Tablet downloaden

Anmeldeformular online unter:
sommer.gemeindekurier.at

Anmeldeformular vor Ort:
Gemeindeamt, Bürgerservicestelle

Sommer -

Gleich wie im Jahresbetrieb unter 
Berücksichtigung der Sozialsta�el.

pro Woche (exkl. Essen):

Halbtag: 40,- € inkl. MwSt.
Ganztag: 55,- € inkl. MwSt.

€ 180,- (inkl. MwSt.) für Nächtigung inkl. 
Verp�egung und Bustransfer.

Wichtig: Keine Rückerstattung der Anzahlung 
bei Stornierung.

13.7.-4.9.
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Jetzt € 171,- Förderung für 
Öffi-Jahreskarten holen

Jobmesse der Gemeinde  
Seiersberg-Pirka 2015

In Seiersberg-Pirka wird die 
Benutzung der öffentlichen 
Verkehrsmittel der Zone 101  

und darüber hinaus nicht nur 
durch die seit Juni erweiterte 
Linie 78 attraktiver, sondern 
vor allem günstiger. Denn in 
den GR-Sitzungen wurde die 
Direktförderung von Jahresti-
ckets in Höhe von € 171,- ein-
stimmig beschlossen.
Voraussetzung Ticket:
•	 Nicht übertragbare Jah-

reskarte d.h. personalisiert  
mit Foto 

Der Mobilitätsscheck der Gemeinde Seiersberg-Pirka macht‘s möglich: Über 
100 Bürgerinnen haben sich das Öffiticket bereits im Gemeindeamt geholt.

•	 Kauf in der Zeit vom 01.01. – 
31.12.2015

•	 Ticket darf nicht zurückge-
geben werden

Voraussetzung:
Hauptwohnsitz des Kartenin-
habers in Seiersberg-Pirka
Wie wird gefördert:
Vorlage der Jahreskarte 
Direktförderung von € 171,--
Weitere Infos:
Die Förderung kann im Ge-
meindeamt u. der Bürgerser-
vicestelle beantragt werden.

Zwei Männer, die ent-
scheidend mitgeholfen 
haben, dass Seiersberg 

von einem ländlichen Dorf 
zur Handelsmetropole mit 
mehr als 4.000 Arbeitsplät-
zen aufstieg, erhielten im De-
zember 2014 den Dank der 
Gemeinde ausgesprochen: 
Werner Breithuber, seit 2012 
Altbürgermeister und nun 3. 
Landtagspräsident, erhielt die 
Ehrenbürgerschaft und den 
Ehrenring. Franz Ragger, der 
Breithuber stets als Vize zur 
Seite gestanden war, wurde 
mit dem Ehrenring ausge-
zeichnet. 

Die Laudatio für die beiden 
geehrten Persönlichkeiten 
hielt in der  bis auf den letz-
ten Platz gefüllten KUSS-Halle 
Regierungskommissär Wer-
ner Baumann. Die Ehrenbür-
gerschaft sei der Dank für 
alles, was Werner Breithuber 
in 28 Jahren geleistet habe, 
sagte Baumann. Ohne den 
Einsatz von Breithuber wäre 
Seiersberg niemals dorthin 
gelangt, wo man sich jetzt 
befinde. Franz Ragger habe 
Breithuber auf dem Erfolgs-
weg wirkungsvoll und nahtlos 

unterstützt. In seiner Dankes-
rede erklärte Breithuber, dass 
er ohne Vorarbeit seiner Vor-
gänger Grundner und Tamm 
und ohne die Mithilfe von 
Leuten wie Franz Ragger und 
anderen Gemeinderatsmit-
gliedern oder den Amtsleitern 
Hochapfel und Zenz sowie 
den Wirtschaftsinvestoren nie 
so erfolgreich gewesen wäre. 
Der Weg nach oben sei oft 
wegen der Angriffe von Nei-
dern und Konkurrenten bru-
tal gewesen. Man habe aber 
jede Aufgabe erfolgreich ge-
meistert. Kraft habe ihm auch 
der Rückhalt durch die Familie 
gegeben, einen Extra-Dank 
sprach Breithuber seiner Frau 
Irmi aus.

Als ranghöchster Ehrengast 
überbrachte LH-Stellvertre-
ter Siegfried Schrittwieser die 
Grüße von LH Franz Voves. 
Dass man in Seiersberg so er-
folgreich gearbeitet habe, sei 
auf das Vertrauen zurückzu-
führen, das man untereinan-
der gehabt hätte: „Es hat sich 
ausgezahlt. Selten ist eine Ge-
meinde mit solcher Dynamik 
gewachsen wie Seiersberg.“

Ehre, wem Ehre gebührt
Ehrenbürgerschaft und -ring für Altbürgermeister 
Breithuber, Ehrenring für Vize Ragger

Familientag:
Sa.	31. Jänner von 10:00 - 17:00 Uhr

S1 Lounge der  
Shoppingcity

15

SOFA bleibt SOFA…  
und ist gerne für ALLE da!
Liebe Leute aus Seierberg-Pirka!

Ich bin nun schon seit fast 8 Jahren in der glücklichen 
Lage, Ihnen im Rahmen meiner „Redezeit“ verschiedene 
aktuelle, nachdenkliche und manchmal auch lehrreiche 
Themen nahebringen zu dürfen. Und heute wende ich 
mich mit einem ganz persönlichen Anliegen an Sie: Wahr-
scheinlich hat Sie die Zusammenlegung unserer beiden 
Gemeinden genauso beschäftigt wie mich: Wie werden 
die Leute wohl darauf reagieren? Überwiegt die Vorfreude 
oder gibt’s doch mehr Vorbehalte? Oftmals spiegeln sich 
gesellschaftliche Entwicklungen ja auch im Kleinen wider 
und demnach war ja durchaus auch mit Ressentiments zu 
rechnen …

Glücklicherweise wurde der Fusionierungsprozess von 
den GemeindevertreterInnen sehr sensibel und profes-
sionell begleitet, sodass sich jede(r) mit seinen Anliegen 
einbringen konnte – und hurra! Es ist vollbracht! Aus der 
Annäherung wurde eine Vereinigung, die mittlerweile alle 
restlos überzeugt hat!

Ich persönlich freue mich wirklich sehr über unsere neue, 
große Gemeinde und hoffe, Sie teilen meine Herzensan-
gelegenheit, nämlich dass wir aus Sofa bitte nicht Spofa 
oder Psofa machen. Also wirklich, bei aller Offenheit – ich 
möchte gern Sofa als Sofa belassen! Offen für alle!

Abschließend möchte ich ganz besonders die ehemaligen 
BewohnerInnen aus Pirka dazu einladen, das umfangrei-
che Angebot von Sofa zu nutzen. Was, Sie wissen nicht, was 
wir alles anbieten? Na dann ab auf unsere Homepage – bei 
uns ist für jede(n) was dabei! Wir sind gerne für alle da!

Ihre Sabine Hauser-Wenko

SOFA, Feldkirchnerstraße 96, 8055 Seiersberg-Pirka, 
Tel.: 25 55 05; sofa@seiersberg-pirka.gv.at; 

www.sofa-home.at

Kostenlose 
Rechtsberatung

Ausstellerliste:
•	 Anton Paar GmbH
•	 Arbeitslosenfonds der Diözese
•	 Arbeitsmarktservice Graz-Ost
•	 AVL List GmbH
•	 Fahrschule Powerdrive
•	 Gaulhofer Industrie Holding
•	 Gewerkschaftsjugend
•	 Heerespersonalamt
•	 JUZ SZENE Seiersberg
•	 Kammer für Arbeiter und 

Angestellte

•	 Konrad Wittwar Ges.m.b.H.
•	 Kreative Lehrlingswelten
•	 LFS Grottenhof-Hardt
•	 LOGO JUNGEND.INFO
•	 MAGNA International AG
•	 MEDIEN HAK GRAZ
•	 ÖBB Infrastruktur AG Lehrwerk-

stätte Graz
•	 Pankl Racing Systems AG
•	 Siemens AG Österreich
•	 Steirische Volkswirts, Ges.
•	 WKO, Lehrlingsstelle

OR
T:

Da
tu

m
:

Die Berufsentscheidung 
stellt die Weichen für 
die Zukunft. Mit dem 

Schwerpunkt Lehrberufe 
bietet die „Take your Chance 
– Jobmesse 2015“ Jugendli-
chen im Alter von 13+ eine 
breite Palette an Informatio-
nen über die Möglichkeiten 
am regionalen Arbeitsmarkt. 
Nach dem Motto „Qualität 
statt Quantität“ ist das An-
gebot sorgfältig ausgewählt 
und auf die Bedürfnisse der 

Zielgruppe zugeschnitten. 
Die Gemeinde freut sich auf 
viele Gäste.

Samstag, 31.1.2015: 	
10:00 bis 17:00: 
Ausstellungsbetrieb mit Info- 
& Lehrstellenbörse

10:00 bis 15:30: 
Bewerbungscorner 

Job-Parcours - Gewinnspiel:
Shoppingcity Gutscheine im 
Gesamtwert von € 600,-

Die kostenlose Rechtsbera-
tung von Mag. Dr. Michael 
Mayer findet auch in diesem 
Jahr jeden ersten Dienstag im 
Monat im Büro des Tourismus-
verbandes in der Feldkirchner 
Straße 21 statt. Informationen 
unter 0316 815 425
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Pirka und Sei-
ersberg als be-
nachbarte Sied-

lungsgebiete haben 
natürlich eine weit-
gehend gemeinsame 
Vergangenheit. Die 
hat schon vor vie-
len Millionen Jahren 
begonnen, als jener 
Teil der Erde, der ein-
mal zum Grazer Feld 
werden sollte, noch 
Meeresboden war. Im 
Miozän, der erdge-
schichtlichen Phase 
von etwa 23 bis rund 
fünf Millionen Jahren 
vor unserer Zeitrech-
nung, war nach Ab-
laufen des Meerwas-
sers die Gegend eine 
sumpfige Waldland-
schaft, in der allerlei 
urtümliches Getier 
lebte. 

So hat man etwa am 
östlichen Rand des 
Grazer Beckens in 

Breitenhilm 1870 den Ba-
ckenzahn eines Urelefanten 
gefunden. Die ältesten Fun-
de, die in Pirka oder Windorf 
gemacht wurden, reichen 
bis in die Jungsteinzeit, also 
etwa 5000 Jahre vor Chris-
tus, zurück. Es waren Stein-
beile und Tonscherben, die 
aus dem Boden gegraben 
wurden. In Pirka und Bischo-
fegg wurden auch Hügel-
gräber entdeckt. Historisch 
bezeugt ist, dass die Gegend 
von Pirka (wie natürlich auch 
Seiersberg)  300 v. Chr. zum 
keltischen Königreich Nori-
cum gehörte. 15 v. Chr. wur-
de dieses Königreich, von 
dem wir nur wenig wissen, 
dem römischen Imperium 
einverleibt. 

Hauptstadt dieser römi-
schen Provinz wurde Flavia 
Solva, eine Stadt, die die Rö-
mer im Gebiet des heutigen 
Wagna bei Leibnitz errichte-
ten. Es folgten mehrere, nur 
von wenigen Ausnahmen 

unterbrochene, friedliche 
Jahrhunderte für die Region. 
Zahlreiche Funde aus diesen 
Zeiten belegen den hohen 
wirtschaftlichen, sozialen 
und kulturellen Standard 
dieser Epoche. Mit der Völ-
kerwanderung ging sie ge-
waltsam zu Ende, 488 n. Chr. 
verließen die letzten römi-
schen Legionäre und Beam-
ten das Land. Dieses wurde 
der Barbarei der einfallen-
den germanischen Stämme 
überlassen, die Bewohner 
wurden ermordet oder ver-
sklavt, Orte und Bauernhöfe 
niedergebrannt.

Als im 8. und 9. Jahrhundert 
aus dem Südosten Slawen 
in das Gebiet vordrangen, 
fanden sie es fast menschen-
leer vor. Die neuen Invaso-
ren brachten Ackerbau und 
Viehzucht mit sich, sodass 
Menschen wieder eine Le-
bensgrundlage hatten. 
Windorf gaben sie auch den 
Namen. Winden oder Wen-

den nannte man die Slawen. 
Windorf war also eine Sla-
wenansiedlung.
Gegen die Awaren, neue Ein-
dringlingen aus dem Osten, 
riefen christliche Missionare 
die starken Bayern aus dem 
Nordwesten zur Hilfe. Sie 
vertrieben die Awaren, blie-
ben im Lande und errichte-
ten große Herrschaftshöfe. 
Pirka erhielt von ihnen den 
Namen. Er stammt schlicht 
und einfach von der Birke ab, 
die es damals zahlreich gab.
Als Ortschaften, bestehend 
aus mehreren Bauernhöfen, 
dürften Pirka und Windorf 
ähnlich wie Seiersberg um 
das Jahr 1000 gegründet 
worden sein. Als Ansiedlun-
gen dürften sie schon viel 
länger existiert haben. Erste 
Besitzer der Gegend waren 
die bayrischen Aribonen, 
später der Erzbischof von 
Salzburg. Erstmals in einer 
Urkunde erwähnt wurde Pir-
ka 1265. Das 750er-Jubiläum 

Ortsteil Pirka 
steht nun im 
historischen 
Fokus

In der bisherigen Seiersber-
ger Gemeindezeitung 
haben wir wiederholt in-

teressante und wichtige As-
pekte aus der Seiersberger 
Geschichte veröffentlicht. 
Nach der Fusionierung mit 
der Nachbargemeinde wol-
len wir im neuen Gemeinde-
kurier nun das Augenmerk 
auch auf bemerkenswer-
te Ereignisse aus der Ver-
gangenheit von Pirka und 
Windorf richten. 

Wie unsere Ortsteile zu ihrem Namen kamen:

Pirka wurde von den Bayern getauft,  
Windorf von Slawen. 
Seiersberg leitet sich von Sieghard her und  
Nonnen gaben dem Gedersberg seinen Namen.

dieser ersten Erwähnung 
wurde in Pirka im vergange-
nen Jahr gefeiert: Als zweite 
Säule der neuen Großge-
meinde Seiersberg-Pirka. 

Seiersberg bekam seinen Na-
men von den damaligen Be-
sitzern, die wissenschaftlich 
als Sieghardinger, aus dem 
Geschlecht des bairischen 
Pfalzgrafens bezeichnet wer-
den. Dabei wurde erstmalig 
„Sirisperich“ urkundlich er-
wähnt, aus dem letztendlich 
Seiersberg wurde. 

Der Gedersberg verdankt 
seinen Namen den Nonnen 
aus Göß, welche das Gebiet 
von den Aribonen als Le-
hensherren überlassen be-
kamen. Aufgetaucht ist der 
Name Geroltsberg erst 1460, 
als die Abtissin Benigna von 
Göß ein Gesamturbar der 
Einkünfte des Stiftes anle-
gen ließ. Im 17. Jahrhundert 
hat sich schließlich die heuti-
ge Schreibung „Gedersberg“ 

durchgesetzt.Gebildet wur-
de der Name gleich wie jener 
von Seiersberg. Der bestim-
mende Rufname „Gerold“ 
wurde aus den Stämmen 
GAIRU (althochdt. Speer) 
und VALD im Sinne von Wald 
zusammengesetzt. Der zwei-
te Stamm des Namens trägt 
die bezeichnenden Züge der 

oberdeutschen Mundart des 
Alemannischen und Bairi-
schen. Selbst einen Heiligen  
dieses Namens gab es. Der 
hl. Gerold war ein Schweizer 
Edelmann, der dem Kloster 
Einsiedeln Güter schenk-
te und an seinem Sitz im 
Walgau (Vorarlberg) eine 
Propstei gründete.

Die Informationen über die Vergangenheit von Pirka und 
Windorf haben wir der Ortschronik entnommen, die der 
Historiker Mag. Franz Jäger verfasst hat. Im nächsten Ge-
meindekurier bringen wir weitere spannende Gescheh-
nisse aus den früheren Zeiten von Pirka/Windorf.

In derart noblen Villen lebten die Römer auch bei uns. (unser Foto zeigt eine 
Rekonstruktion aus dem Saarland)

Schild, Lanze und Kurzschwert: So waren die römischen Besatzungssoldaten 
ausgerüstet.
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Die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klas-
se durften in der zweiten 

und in der dritten Schulwo-
che spannende Projekttage 
im Zuge des Sachunterrichts 
außerhalb des Schulhauses 
im Salzkammergut erleben. 
Das Quartier befand sich in 
Bad Aussee, von wo aus alle 
Ausflüge gestartet wurden. 
Bereits am Anreisetag wurde 
das Salzbergwerk Altaussee 
besichtigt. Anschließend be-
wiesen die Kinder ihren Mut 

Volksschulkinder erkunden das Salzkammergut

Projekttage der vierten Klassen  
der VS Seiersberg

im Kletterpark Altaussee. Am 
Vormittag des zweiten Tages 
wurden die Rieseneishöhlen 
am Dachstein erkundet. Da-
bei fuhren einige Kinder das 
erste Mal mit einer Seilbahn, 
anschließend führte ein kur-
zer Fußmarsch zum Eingang 
der Höhle. Am Nachmittag 
ging die Reise nach Hallstatt 
weiter. Dort brachte eine 
Führerin den Kindern diesen 
Ort und seine Geschichte 
näher. Die Drei-Seen-Tour 
stand am dritten Tag am Pro- gramm. Mit einem Schiff fuh-

ren die Kinder und die Lehre-
rinnen über den Grundlsee. 
Von Gössl wanderten die 
Klassen zum Toplitzsee, wo 
angeblich Erzherzog Johann 
seine Anna Plochl kennen-
gelernt haben soll. Mit einer 
Zille (Plätte) fuhr man weiter 
Richtung Kammersee, den 
dann auch alle zu Fuß er-
reicht haben. Am letzten Tag 
wurde das Kammerhofmu-
seum in Bad Aussee besucht. 
Die Kinder hörten und sahen 

vieles über die Salzgewin-
nung in dieser Region, über 
Erzherzog Johann und über 
das Brauchtum im Ausseer 
Land. Zum Abschluss führte 
die Ortserkundung zum Mit-
telpunkt von Österreich, der 
sich mitten in Bad Aussee 
befindet. Mit vielen neuen 
Eindrücken und lustigen Er-
lebnissen im Gepäck kamen 
alle Kinder und Lehrerinnen 
gut gelaunt wieder nach Sei-
ersberg zurück.

Die 1d Klasse der VS Sei-
ersberg hatten zwei Wo-
chen lang den Schwer-

punkt im Sachunterricht 
„Obst und Gemüse – ich 
ernähre mich gesund“. Zum 
Abschluss besuchten die 
SchülerInnen die Familie 
Langbauer in Feldkirchen. 
Sie sind seit Jahrzehnten ein 
Familienbetrieb und bauen 
hauptsächlich saisonales Ge-
müse an. Die Kinder durften 
den Hof, den Hofladen, das 
Hühnergehege und das rie-
sige Anbaufeld erkunden. 

Die SchülerInnen der 1d 
Klasse wurden mit einem ge-
sunden Apfelkuchen und ei-
nem frischen Apfel bestens 

verköstigt. Als Highlight be-
kam jedes Kind ein eigenes, 
frisch gelegtes Hühnerei mit 
nach Hause. 

Nach dem Besuch bei Fami-
lie Langbauer besuchte die 
1d Klasse noch den Genera-
tionenpark in Feldkirchen, 
der tolle Spielmöglichkeiten 
bot.

Da die Kinder sehr sportlich 
und gut bei Fuß sind, sind 
alle von Feldkirchen bis zur 
Volksschule Seiersberg zu 
Fuß gegangen. Es war ein 
toller Ausflug mit vielen neu-
en Eindrücken.

Zu Gast am Bauernhof

Traditionsverein aufgelöst

Am 10. Dezember 2014 
fand die Schlussveran-
staltung des Verschöne-

rungs-, Kultur- und Freizeit-
verein in Seiersberg statt. 
Der Obmann stellte den 
Antrag auf Auflösung des 
Vereines, da trotz intensiver 
Suche kein aktiver Nach-
wuchs für den Verein unter 
den OrtsbewohnerInnen 
gefunden werden konnte. 
Außerdem war keine neue 
Vorstandsgruppe bereit, den 
Verein weiterzuführen.

Daneben ist für den Ob-
mann das neue Vereinsge-
setz mit all dem bürokrati-

schen Aufwand, der für jede 
Veranstaltung erforderlich 
ist, ein enormen zeitlichen 
Aufwand. Weiters sind die 
Haftungen für den Verein, 
die seitens der Bezirksbehör-
den den Verantwortlichen 
auferlegt werden, für den 
Vorstand untragbar gewor-
den. 
Die Auflösung des Vereines 
erfolgte bei der Schlussver-
anstaltung einstimmig.

Das restliche Barvermögen 
des Vereines wird nach Be-
gleichung aller Außenstän-
de sozialen Vereinen im 
Ortsgebiet angewiesen.

Der Verschönerungs-, Kultur-, und Freizeitverein 
Seiersberg beschloss nach erfolgloser Nachfol-
gersuche  seine Auflösung

Im letzten Jahr verlieh der 
damalige Bürgermeister 
Werner Baumann die ers-

ten Abschlusszertifikate der 
neuen Babysitterausbildung: 
„Unsere Jugend braucht sinn-
volle Beschäftigungsmöglich-
keiten! Sich mit Kindern zu 
beschäftigen und gleichzeitig 
Familien zu entlasten, stellt 
eine Bereicherung für alle Be-
teiligten dar!“

Die stolzen AbsolventInnen 
freuen sich nun auf ihre zu-
künftigen Einsatzbereiche 
– und können ab sofort über 
die Babysitterbörse von Sofa 
engagiert werden. Wenn Sie 
also geschulte, zuverlässige 

Babysitter gesucht?
und motivierte BetreuerInnen 
für Ihre Kinder suchen – dann 
kann Ihnen geholfen werden! 
Wir vermitteln stundenweise 
BabysitterInnen für zu Hause, 
damit Sie wieder mehr Spiel-
raum haben.

Der nächste Lehrgang zum 
„Spielraumbegleiter“ startet 
ebenfalls im Frühjahr – Ter-
mine werden noch bekannt 
gegeben!

SOFA Soziale Dienste GmbH,  
DSA Ulrike Leitner

Feldkirchner Straße 96, 8055 
Seiersberg-Pirka
office-sofa@seiersberg.at
Tel.:  0316 / 255505 

Anlässlich der Strukturre-
form wurden am 15. Jän-
ner im Wirtshaus Krenn 

auch die beiden Ortsgruppen 
des Wirtschaftsbundes fusi-
oniert. Dabei wurde Florian 
Eibinger als neuer Ortsgrup-
penobmann sowie der Orts-
vorstand gewählt.

Neben zahlreichen Wirt-
schaftsbund-Mitgliedern 
unserer Gemeinde war auch 
der Bezirksgruppenobmann, 
Michael Hohl, anwesend, wel-

cher die Fusion und Neuwahl 
mit Organisationsreferenten, 
Stefan Helmreich, leitete. 
Nach den Tätigkeitsberichten 
der Obleute aus Seiersberg 
und Pirka sowie den Berichten 
der Funktionäre, wurde ein-
stimmig der Fusionsbeschluss 
gefasst und die Neuwahl des 
Vorstandes durchgeführt.
Im anschließenden gemütli-
chen Beisammensein konnte 
der Abend bei entspannten 
Networking ausklingen.

Auch Wirtschaftsbund 
fusionierte im Jänner
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Donnerstag

5.Feb
ab 19:30 Uhr

Samstag

7.Feb
ab 20:00 Uhr

Donnerstag

26.Feb
ab 19:30 Uhr

Freitag

27.Feb
ab 19:30 Uhr

Gloggi & Schicho

Feuerwehrball der FF Seiersberg

Martin Kosch

„Alles Party – Alles Balzer“

„Von der Garage in den Tanzsaal“

Kabaretthighlight

Zwei Kabarettaltmeister 
gastieren im Februar in Sei-
ersberg-Pirka. Die Gimpel 

Gloggi&Schicho sind in ihrem 
bereits über 3 Jahrzehnte an-
dauernden Kabarettistendasein 
schon auf so manchen Bühnen 
aufgetreten. Die VS Pirka ist nur 

Martin Kosch gastiert mit 
seinem brandneuen 
Programm „Wann ist ein 

Mann kein Mann?“ an gleich 
zwei Terminen in Ferdls Alm-
hütte, Erzherzog Johann Straße 
20, 8054 Seiersberg-Pirka. Der 
Grazer Wuchtelkaiser und zwei-

noch kurz ein weißer Fleck für 
die beiden. Denn im Februar 
kommen die beiden mit „Alles 
Party – Alles Balzer“ zu uns.

Tickets und Infos:
Hannes Sticker, 0664 83084 04
Ticketpreis: € 10,-

fache österreichische Staats-
meister der Zauberkunst wird 
jedenfalls verzaubern.

Tickets und Infos:
Hannes Sticker, 0664 83084 04
Ticketpreis:   VVK: € 17,-
	 ABK: € 19,-

Am Samstag, dem 7. Fe-
bruar ist es endlich wie-
der so weit. Die Event-

profis der FF Seiersberg rund 
um Feuerwehrchef Bernhard 
Lippa verzaubern die Shop-
pingcity Seiersberg in einen 
schillernden Ballsaal. Gebo-
ten wird wieder einiges, so 
werden die Bands Egon7, 
Gianesins und der Musiker 
Martin Leitinger für beste 
Livemusik sorgen. Auf insge-
samt 6 Tanzbereichen kann 
ausgiebig getanzt und gefei-
ert werden. Neu ist heuer die 

Sitzplatzreservierung orga-
nisiert. So können erstmals 
die Tische direkt bei den Gas-
tronomiebetrieben vor Ort 
reserviert werden. Karten 
bekommt man bei den In-
foständen der Shoppingcity 
zum Preis von € 8,- oder am 
Tag des Balls um € 12,-. Wei-
tere Informationen zum Fest 
findet man auf www.feuer-
wehr-seiersberg-events.at.
Der Eintritt ist nur in Abend-
kleidung, Uniform oder 
Tracht ab 18 Jahren gestat-
tet.

Liftpreise Gedersberg
	 Kinder 	 Jugend	 Erwachsene
	 (Jg. 1999 u. jünger) 	 (Jg. 1996, 1997, 1998)	 (Jg. 1995 u. älter)

10er-Block 	 €   6,-	 € 9,90	 € 11,- (9,90*)

Halbtageskarte	 €   6,-	 € 9,90	 € 11,- (9,90*)

Tageskarte 	 € 10,-	 € 15,30	 € 17,- (15,30*)

Saisonkarte 	 € 25,-	 € 36,-	 € 40,- (36,-*)

Betriebszeiten bei Schneelage
Montag - Freitag:	 13:00  - 16:30

Sa, So, u. Feiertag:	 09:00 - 16:30

*Ermäßigte Karten werden nur an Besitzer der 
Seniorencard des Regionalmanagements Graz 
u. Graz Umgebung verkauft!

Bitte beachten Sie, dass alle Angebote am Schilift Ge-
dersberg ausschließlich witterungsbedingt erfolgen. 
Dies gilt für die Kinderschikurse der Naturfreunde 
ebenso wie für den gesamten Liftbetrieb.

Gemeindeschitage 2015 

Seniorenschitag 2015

Auch im Jahr 2015 veranstal-
tet die Gemeinde Seiers-
berg-Pirka kostengünstige 

Tagesschiausflüge zu beliebten 
Wintersportdestinationen. 

Buskosten übernimmt die Gemein-
de Seiersberg-Pirka

Die Buskosten werden für alle 
BürgerInnen und Bürger mit 
Hauptwohnsitz in Seiersberg-Pir-
ka von der Gemeinde übernom-
men. Von anderen Teilnehmern 
wird ein Unkostenbeitrag von € 
20 p.P. und Schitag für den Bus 
eingehoben. 

Der Veranstalter behält es sich 
vor, das Ziel am Veranstaltungs-
tag bei Schlechtwetter zu än-
dern. Nähere Informationen fin-
den Sie auch im Internet unter 
www.gemeindekurier.at

Nassfeld
Termin:
    31.01.2015
Anmeldungen bis:
    27.01.2015
Karten:
     Erw.	 € 37,00
     Jugend	 € 30,00
     Senior	 € 30,00
     Kind:	 € 19,00
Abfahrt:
    06.00 Uhr
	 Volksschule Seiersberg
Ankunft:
	 ca. 20:00 Uhr

Termin:
    21.02.2015
Anmeldungen bis:
    17.02.2015
Karten:
     Erw.	 € 39,00
     Jug.	 € 25,00
     Kind	 € 15,00
     
Abfahrt:
    06.30 Uhr
	 Volksschule Seiersberg
Ankunft:
	 ca. 19:30 Uhr

Termin:
    08.03.2015
Anmeldungen:
   Bürgerservicestelle Pirka 
Karten:
     Erw.	 € 27,00
     Jug./Sen.	€ 20,50
     Kind	 € 13,50
         
Abfahrt:
    07.30 Uhr
	 FF Windorf & Servicestelle
Ankunft:
	 ca. 18:00 Uhr

Termin:
    10.02.2015
Anmeldungen bis:
    05.02.2015
Karten:
     v.1948 geb. € 24,00
     n.1948 geb. € 27,00
 Abfahrt:
	 8:00 Uhr
	 Hinter d. Volksschule

Haus im Ennstal Präbichl

KlippitztörlDie Gemeinde führt auch 
2015 wieder einen Schitag 
für alle Pensionisten aus 

Seiersberg-Pirka auf das Klip-
pitztörl durch. 
Dieser findet am Freitag, dem 
10. Februar 2015 statt. Auch 
für diesen Ausflug werden die 
Buskosten von der Gemeinde 
übernommen. Anmeldung bis 
Montag 05.02.2015 15.00 Uhr. 
Die Liftpreise betragen für Teil-
nehmerInnen Jahrgang 1948 
und älter € 24,- & jünger € 27,-

Heuer geht es auf das Nassfeld, nach Haus im Ennstal, das Klippitztörl und auf den Präbichl!

www.gemeindekurier.at
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STOCKSPORTHALLE
Schlarweg 6a 8055

Beginn: 14:00 Uhr
Info:       Werner Koch
Tel.:        0676 6350063Seiersberg-Pirka

Veranstaltungsanzeige

So. 	 25. Jänner 2015	 Einlass: 14:00 Uhr	 Kinderfasching Seiersberg-Pirka 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  Stocksporthalle	 Veranst: Werner Baumann	 Info:  Werner Koch, 0676 63 500 63

Di. 	 27. Jänner 2015	 16:00 - 18:00 Uhr	 HipHop 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  Sofa	 Veranst: Sofa Seiersberg-Pirka	 Info: sofa-home.at

Fr. 	 30. Jänner 2015	 ab 10:00 Uhr	 Jobmesse 2015 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  S1 Lounge	 Veranst: Gemeinde, Sofa	 Info: www.diejobmesse.at

Sa. 	 31. Jänner 2015	 ab 6:00 Uhr	 Gemeindeschitag Nassfeld	 Erw. 37,- Jgd. 30,- Sen. 30,- Kind 19,- 
	 Abfahrt: VS Seiersberg	 Anmeld.:  Gemeinde	 Veranst: Gemeinde	 Info: Manfred Ruderes, 0664 15 35 680

Sa. 	 31. Jänner 2015	 ab 9:00 Uhr	 Jobmesse 2015 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  S1 Lounge	 Veranst: Gemeinde, Sofa	 Info: www.diejobmesse.at

So. 	 1. Februar 2015	 ab 8:30 Uhr	 Holzstockturnier 
	 Ortsteil: Pirka	 Ort:  Windorfer Teich	 Veranst: ESV Windorf	 Info: Johann Christöfl, 0676 320 34 646

Di. 	 3. Februar 2015	 16:00 - 18:00 Uhr	 HipHop 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  Sofa	 Veranst: Sofa Seiersberg-Pirka	 Info: sofa-home.at

Do. 	 5. Februar 2015	 ab 19:30 Uhr	 Kabarett: Gloggi & Schicho 
	 Ortsteil: Pirka	 Ort:  VS Pirka	 Veranst: Hannes Sticker	 Info: Hannes Sticker, 0664 83 08 404

Sa. 	 7. Februar 2015	 ab 20:00 Uhr	 Feuerwehrball 2015 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  Shoppingcity	 Veranst: FF Seiersberg	 Info: www.feuerwehr-seiersberg-events.at

Di. 	 10. Februar 2015	 ab 8:00 Uhr	 Seniorenschitag	 vor 1948 geb. 24,- nach 1948 geb. 27,-  
	 Abf.: VS Seiersberg	 Anmeld.:  Gemeinde	 Veranst: Gemeinde	 Info: Manfred Ruderes, 0664 15 35 680

Di. 	 10. Februar 2015	 16:00 - 18:00 Uhr	 HipHop 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  Sofa	 Veranst: Sofa Seiersberg-Pirka	 Info: www.sofa-home.at

Di. 	 17. Februar 2015	 ab 14:00 Uhr	 Maskenrummel 
	 Ortsteil: Pirka	 Ort:  Dorfplatz Pirka	 Veranst: Dorfgemeinschaft Pirka	 Info: Hr. Fischer, 0699/10156506 

Sa. 	 21. Februar 2015	 ab 6:30 Uhr	 Gemeindeschitag Haus i. Ennstal	 Erw. 39,- Jgd. 25,- Kind 15,- 
	 Abfahrt: VS Seiersberg	 Anmeld.:  Gemeinde	 Veranst: Gemeinde	 Info: Manfred Ruderes, 0664 15 35 680

Do. 	 26. Februar 2015	 ab 19:30 Uhr	 Kabarett: Martin Kosch	  VVK: € 17,- ABK: € 19,- 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  Ferdls Gasthaus	 Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka	 Info: Hannes Sticker, 0664 83 08 404

Fr. 	 27. Februar 2015	 ab 19:30 Uhr	 Kabarett: Martin Kosch	  VVK: € 17,- ABK: € 19,- 
	 Ortsteil: Seiersberg	 Ort:  Ferdls Gasthaus	 Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka	 Info: Hannes Sticker, 0664 83 08 404

So. 	 8. März 2015	 ab 7:30 Uhr	 Gemeindeschitag Präbichl	 Erw. 31,- Jgd. 24,- Sen. 28,5 Kind 17,- 
	 Anmd. & Abf.: Bürgerservicestelle Pirka	 Veranst: Franz Strommer	 Info: Es fahren 2 Busse, 0664/8310205

Fr. 	 13. März 2015		  Vorgezogener Wahltag 
	 Ort: Gemeindeamt	 	 Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka	 Info: www.gemeindekurier.at

Sa. 	 21. März 2015	 ab 19:30 Uhr	 Passionskonzert 
	 Ort: Pfarre Straßgang	 	 Veranst: Cantichorum	 Info: www.canticorum.com

So. 	 22. März 2015	 ab 7:00 Uhr	 Gemeinderatswahl 
	 Ort: Wahllokale	 	 Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka	 Info: www.gemeindekurier.at

Veranstaltungskalender Seiersberg-Pirka
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Standesamt	 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka,  
Feldkirchner Straße 21

Mo, Mi und Do 	 von 07.00 - 15.00 Uhr
Di	 von 07.00 - 18.00 Uhr
Fr	 von 07.00 - 11.00 Uhr

Bürgerservice	 0316 / 28 21 11 
Im Erdgeschoß des Gemeindeamtes 
Feldkirchner Straße 21, 8054 Seiersberg-Pirka

Mo, Mi und Do	 von 07.00 - 15.00 Uhr
Di	 von 07.00 - 18.00 Uhr
Fr	 von 07.00 - 11.00 Uhr

Bürgerservicestelle Pirka	 0316 / 28 15 57 
Hauptstraße 39, 8054 Seiersberg-Pirka

Mo	 von 08.00 - 12.00 Uhr
Di	 von 13.00 - 18.00 Uhr
Mi	 von 13.00 - 18.00 Uhr
Do	 von 08.00 - 12.00 Uhr
Fr	 von 08.00 - 11.00 Uhr

ASZ	 0316 / 28 21 11 56
Am Wirtschaftshof, Feldkirchner Straße 96

dienstags	 von 7.15 - 18.00 Uhr
donnerstags	 von 7.15 - 12.00 Uhr
jeden ersten Sa im Monat	 von 08.00 - 12.00 Uhr

Rechtsberatung  	 0316 815 425
durch Mag. Dr. Michael Mayer  
im Büro des Tourismusverbandes

Di. 3. Februar 2015 von 16.30 - 18.00 Uhr

Notarielle Rechtsberatung
durch Notar Dr. Pisk und Dr. Wenger im  
Einsatzgebäude Seiersberg

jeden Dienstag 	 von 14.00 - 18.00 Uhr
jeden Donnerstag 	 von 16.00 - 18.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 0316 / 81 00 44

Bauberatung	 0316 / 28 21 11 41
Im ersten Stock des Gemeindeamtes Seiersberg-Pirka 
Feldkirchner Straße 21, 8054 Seiersberg-Pirka
Dienstag, 26.01.2015	 von 15.00 -18.00 Uhr
Dienstag, 24.02.2015	 von 15.00 -18.00 Uhr

Bücherei 	 28 15 44 83
Volksschule Seiersberg
jeden Dienstag	 von 12.00 - 18.00 Uhr
jeden Donnerstag	  von 12.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunden des Regierungskommissär
Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr und anson-
sten nach telefonischer Vereinbarung mit Frau Stolz 
unter der Nummer 0316/28 21 11 31.

Termine / Öffnungszeiten

Ärztenotdienst (Seiersberg-Pirka, Feldkirchen b. Graz) 03136 / 141
Apothekenruf 14 55
Rettung - Notruf 144
Polizei (Inspektion Seiersberg) 059133 / 6 130
Feuerwehr (Florian Graz-Umgebung) 03133 / 122
Steirische Gas-Wärme (Bereitschaft) 0664 / 61 61 265
Bereitschaftsdienst (Wasserwerk Seiersberg) 0664 / 83 08 400
Ganztagsschule (Hr. Sticker) 0664 / 83 08 404
Beratungszentrum SOFA 0316 / 25 55 05
Senioren Tageszentrum 0316 / 28 65 29

Notrufnummern

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 2015

Sa. 24.01. & So. 25.01. 
Dr. Kain Franz DA 
+43(0316)285863

Sa. 31.01. & So. 01.02. 
Dr. Kastl Elke 
+43(0316)244420

Sa. 07.02. & So. 08.02.
Dr. Leitner Walter 
+43(0316)291148

Sa. 14.02. & So. 15.02. 
Dr. Stauber Christina 
+43(0316)297052

Sa. 21.02. & So. 22.02. 
Dr. Wohlfahrt Christine 
+43(0316)242511

Sa. 28.02. & So. 01.03. 
Dr. Kain Franz DA 
+43(0316)285863
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Gesamtherstellung: Gemeinde Seiersberg-Pirka, Feldkirchner Str. 
21, 8054, Bildquellen: Diverse, fotolia (4), Gemeinde Seiersberg-
Pirka (8), Druck: Druckerei Moser, Zustellung: Post.at

Trauungstermine an  
Samstagen im Standesamt
An folgenden Terminen können Sie im Standes-

amt Seiersberg-Pirka zusätzlich zu den Amts-
stunden von Mo.-Fr. heiraten: Weitere Infor-

mationen dazu erhalten Sie im Bürgerservice der 
Gemeinde Seiersberg-Pirka unter 0316 28 21 11, 
auf der Gemeindehomepage www.gemeindeku-
rier.at oder auf www.help.gv.at

Sa. 07.02.15
Sa. 28.02.15
Sa. 14.03.15
Sa. 28.03.15

Sa. 11.04.15
Sa. 25.04.15
Sa. 09.05.15
Sa. 30.05.15


